
Praxmarer/Haberl – erste österreichische  Klassenme ister im 29er

Am SC Attersee  wurde vom 21. – 23. August die erste österreichische Klassenmeisterschaft in der 29er
Klasse veranstaltet, bei der 22 Boote aus Deutschland und Österreich am Start waren. In der noch absolut
neuen Klasse - für Österreich - beschränkte sich die Teilnehmerzahl auf lediglich 4 österreichische Boote, die
seit dem letzten Herbst unter Leitung von Günther „Zizi“ Zieher  vom Gardasee bis zur Ostsee ihre Kreise
ziehen.

Der erste Tag bescherte den Mannschaften sehr trickreichen, wechselnden Westwind. Mit den Plätzen 1 und
2 stellte Philipp Müller  vom Herrschinger SC mit seiner 11 (!) jährigen Tochter an der Vorschot seine Klasse
unter Beweis. Gleich dahinter (Plätze 5 und 1) rangierten Praxmarer/Haberl , die als erklärtes Ziel hatten, die
favorisierte Mannschaft Freinberger/Zieher  endlich einmal zu schlagen.

Am Samstag wurden bei teils strömendem Regen 3 weitere Wettfahrten gesegelt. Clarissa Cosyns und
Tina Machart  übernahmen mit den Plätzen 2, 2 und 1 die Führung. Praxmarer/Haberl  verloren einen Platz,
konnten ihren Vorsprung gegenüber den anderen Österreichern jedoch verteidigen.

Am Sonntag dann Bilderbuchwetter und immer stärker werdender NO Wind und weitere 3 Wettfahrten. Am
Ende waren Karin Marchart und Kathi Bauer  vom YC Tegernsee die strahlenden Sieger, die als weiteres
Ziel die Olympiateilnahme in der neuen 29XX Klasse im Auge haben. Praxmarer/Haberl  konnten in der
letzten Wettfahrt einen 3. Platz ersegeln, wurden in der Gesamtwertung 6. und damit die ersten
österreichischen Klassenmeister .

Auf den Plätzen 7 und 8 landeten Ewald/Holly  – ein bayerisch-oberösterreichischer Mix, und
Freinberger/Zieher  vom SCAtt.


